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Jungen 19 2. Bezirksliga 3

TV Refrath IV : TSV Ründeroth 
Sonntag, 22.10.2023, 11:30 Uhr

Meierlücke und Jünkersfeld bleiben gegen den TV Refrath IV 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des TSV Ründeroth, als Leon Jünkersfeld das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV Refrath IV bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Meierlücke und Jünkersfeld, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das verlegte Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte das Match zwischen Behma /
Schmitz und Meierlücke / Böhlitz, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Enste und
Krause bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jünkersfeld und Kalwellis ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Paul Behma gegen Henri Jo Meierlücke. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Benedikt Schmitz und Leon Jünkersfeld, bevor das zumindest
auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an den Tisch. Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Konrad
Enste gegen Maximilian Kalwellis. Philip Krause hatte gegen Arthur Böhlitz indessen bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Leon Jünkersfeld konnte Paul Behma den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Henri Jo
Meierlücke wurden Benedikt Schmitz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel
steht Schmitz somit bei 0 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Meierlücke ein 4:4 ausweist. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Konrad Enste
und Arthur Böhlitz die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 2:7. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Philip Krause bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Maximilian Kalwellis von Beginn an. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von
Kalwellis, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Refrath IV nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die TG Mülheim II am 28.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV
Ründeroth wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Dellbrück III am
28.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Refrath IV

Doppel: Behma / Schmitz 0:1, Enste / Krause 0:1 
Einzel: P. Behma 0:2, B. Schmitz 0:2, K. Enste 2:0, P. Krause 0:2 

 TSV Ründeroth
Doppel: Meierlücke / Böhlitz 1:0, Jünkersfeld / Kalwellis 1:0 
Einzel: L. Jünkersfeld 2:0, H. Meierlücke 2:0, A. Böhlitz 1:1, M. Kalwellis 1:1


